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Themen dieser Ausgabe

• Seniorenarbeit / Mediensprechstunde
• Fiaccolata 2023
• Einführungsseminar
• Juniorhelfer / Ernst Leitz Schule
• Schulsanitäter / Hebelschule 
• Gastfamilien gesucht
• Digitales Lernen und Apps
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V.i.S.d.P.: Gerlinde Engler, Redaktion: 
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DRK Kreisverband Müllheim e.V. 

Das Rote Kreuz auf weißem Grund ist weltweit bekannt wie kaum ein anderes Zeichen. Es ist Symbol 
für eine weltumspannende Bewegung, die unabhängig von Nationen und Regionen, unabhängig von 
Weltanschauungen, Religionen und unabhängig von Status und Vermögen allein nach dem Maß der 
Not Hilfe leistet. 

Als größte Hilfsorganisation ist das Rote Kreuz bei sozialer Benachteiligung, 
Krankheit oder Katastrophen für Sie da. Ein Zeichen, das dafür steht, Men-
schen in Not zu helfen und das auf der ganzen Welt, aber auch in unserem 
Kreisverbandsgebiet. Das Martinshorn der Rettungswagen ruft es uns fast 
täglich ins Gedächtnis. Die Geschichte des Deutschen Roten Kreuzes ist 
mehr als 150 Jahre alt. So wurde 1863 in Baden-Württemberg die erste Rot-
kreuzgesellschaft der Welt gegründet. Die Idee, Menschen allein nach dem 
Maß der Not zu helfen, ohne auf Hautfarbe, Religion oder Nationalität zu 
achten, geht auf den Schweizer Henry Dunant zurück.

Henry Dunant / Foto: DRK e.V. 

Foto: DRK-KV Müllheim e.V.
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• Seniorenarbeit - Mediensprechstunde

Die Mediensprechstunde ist ein Kooperationsprojekt des städtischen Seniorenbüros Bad Krozingen, der Me-
diathek Bad Krozingen und dem DRK-Kreisverband Müllheim e.V.
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• Fiaccolata 2023
 
Seit 1992 reisen tausende Menschen aus der gan-
zen Welt nach Norditalien, um alljährlich zum 24. 
Juni bei einem Fackelzug (italienisch = Fiaccola-
ta) des Italienischen Roten Kreuzes von Solferino 
nach Castiglione delle Stiviere an die Anfänge der 
internationalen Rotkreuz- und Rothalbmondbewe-
gung zu erinnern. Auch das Deutsche Rote Kreuz 
möchte an seine Wurzeln erinnern und schickt seit 
2021 eine Fackel zur Fiaccolata nach Solferino. 
Dabei wird eine Ölfackel – das „Licht der Hoffnung 
und Menschlichkeit“ – nach Art eines Staffellaufs 
von Rotkreuzgliederung zu Rotkreuzgliederung 
weitergereicht, bis es zum 24. Juni den kleinen 
Ort Solferino in der Provinz Mantua erreicht. Je-
der der 19 DRK-Landesverbände hat etwa eine 
Woche Zeit, um die Fackel durch sein Gebiet zu 
transportieren. Vom 22. bis 29 Mai reiste die Fa-
ckel auch durch das badische Rote Kreuz. Mit un-
serer Teilnahme wollten wir dabei ganz bewusst 
ein Zeichen für die Achtung der Menschlichkeit 
in dieser Welt setzen und auf die Arbeit der eh-
renamtlichen Mitglieder des DRK aufmerksam 
machen. Die Übergabe wurde  komplett ehren-
amtlich vom FAED organisiert und vom Social-
Media-Team (Maren Vogt und Angelo Galletto) in 
den Sozialen Medien „gepostet“. Infos unter unter 
www.drk.de/newsroom/fiaccolata2023/

Ansprechpartner:
Jan Cobénus (Vorsitzender FAED)
Carolin Stockelmann (stellv. Vorsitzende FAED)

Rettungshundestaffel + Blutspende / Foto Marc Männlin  DRK - OV MBA

DRK-OV Heitersheim / Foto Marc Männlin DRK OV  MBA

DRK OV Heitersheim / Foto Marc Männlin DRK OV  MBA
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DRK OV Heitersheim / Foto Marc Männlin DRK OV MBA

DRK OV Staufen / DRK OV Buggingen / Foto Marc Männlin DRK OV MBA

DRK OV MBA / DRK OV Bad Krozingen / Foto: Angelo Galletto DRK OV MBA
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DRK-OV  Bad Krozingen / Foto Marc Männlin DRK OV MBA

  DRK OV MBA / DRK-OV Staufen / Foto Marc Männlin DRK OV MBA

DRK-OV  MBA / DRK KV Bad Säckingen / Foto:  Angelo Galletto DRK OV MBA



KV-Info

K
V
-
I
n
f
o

 2023-05/06 Mai / Juni •  Seite  6 von 10 •

• Einführungsseminar

Ein Angebot für alle Interessierten

Jedes Jahr bietet der DRK-Kreisverband Müllheim 
e.V. ein Einführungsseminar für alle neuen Rotkreuz-
ler und Interessierten an. 

Bereits die ersten Semi-
nare von 2002  bis 2006 
und eines in 2010 fan-
den unter der Leitung von 
Albert Engler statt. Seit 
2017 steht uns dafür wie-
der Albert Engler als Aus-
bilder zur Verfügung. 

Am 29. April waren Mitarbeiter aus der Tagespflege, 
der Servicezentrale, des Hausnotrufzentrale, der 
Notfllnachsorge und der Ortsvereine Müllheim-Ba-
denweiler-Auggen, Bad Krozingen, Schliengen und 
Buggingen dabei.

Bei Interesse können Sie sich bei der Servicestelle 
Ehrenamt, Silke Sieker, melden.

Es kommt nicht
nur darauf an, 
was man sagt und tut,
sondern auch wie
man es sagt und tut.

Themen

• Ursprung und Idee des Roten Kreuzes
• Die Grundsätze
• Die Genfer Abkommen
• Rechte und Pflichten der Mitarbeiter/innen
• Aufbau und Struktur des Roten Kreuzes
• Das Hilfeleistungssystem
• Die Angebote des KV Müllheim
• Spannungsfeld EA und HA
• Ich, Wir und das Rote Kreuz
   „Wie verändert mich das Rote Kreuz?“

Foto: DRK-KV Müllheim e.V. Foto: DRK-KV Müllheim e.V.
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• Juniorhelfer 

Ernst Leitz Grundschule Sulzburg

Schon seit 2019 gibt es in Kooperation mit dem 
DRK-Kreisverband Müllheim e.V. eine Junior-
helfergruppe an der Ernst Leitz Grundschule in 
Sulzburg.

Nach den Einschränkungen während der Corona-
Pandemie hat die Schule in diesem Schuljahr wieder 
mit der Juniorhelfer-Ausbildung begonnen. Es wur-
den 16 Schüler:innen als Juniorhelfer ausgebildet, 
die auf dem Pausenhof mit viel Motivation im Ein-
satz sind. Daniela Kirschner, EH-Ausbilderin vom 
DRK-Kreisverband Mülheim e.V. war am 9. Mai mit 
dem Rettungswagen in der Schule. Ursula Kienzle 
und Karola Kraft betreuen die Juniorhelfer-AG an der 
Schule.

Schon die Kleinsten in der Grundschule können ler-
nen, wie man sich in brenzligen, unsicheren oder gar 
gefährlichen Situationen richtig verhält und präventiv 
handelt. Juniorhelfer sind Schüler, die sich sozial en-
gagieren und sich für ein gutes und sicheres Schul-
klima einsetzen. Helfen soll als Prinzip menschlichen 
Zusammenlebens verstanden werden. 

Somit ist der Juniorhelfer weit mehr als nur der ein-
fache Ersthelfer in der Grundschule. Die Erste Hilfe 
dient sozusagen als Instrument, um die Fürsorge, 
Empathiefähigkeit, Mitmenschlichkeit und viele wei-
tere wichtige Aspekte, die für ein gelingendes Mitein-
ander von großer Bedeutung sind, zu schulen und zu 
leben. Als Juniorhelfer übernehmen die ausgebilde-
ten Grundschulkinder Verantwortung für sich und an-
dere. Dabei lernen sie auf spielerische Art und Weise, 
Menschen in einem Notfall beizustehen und richtig zu 
handeln.
 
Ansprechpartner: Daniela Kirschner
      Silke Sieker

Foto: Ernst Leitz Grundschule Sulzburg
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Jährlich ereignen sich in Deutschland mehr als eine 
Million Schulunfälle. Aus diesem Grund hat die He-
belschule in Schliengen einen Schulsanitätsdienst 
(SSD) aufgebaut. Die Schule wird dabei durch den 
DRK-Kreisverband Müllheim e.V. unterstützt. Der 
SSD erhöht nicht nur die Sicherheit an der Schule, er 
fördert auch die Sozialkompetenz der Schüler:innen. 
Schulsanitäter:innen sorgen bei Schul- und Sport-
festen, Ausflügen und im ganz normalen Schulall-
tag für Sicherheit und helfen ihren Mitschüler:innen 
in Notfällen. Sie sind fit in Erster Hilfe, wissen, wie 
man einen Verband anlegt und wie man die stabile 
Seitenlage ausführt. Insgesamt sind an der Hebel-
schule in Schliengen zunächst 15 Schülerinnen und 
Schüler der siebten Klasse zu Schulsanitäter:innen 
ausgebildet worden. Das nötige Know-how für ihre 
verantwortungsvolle Arbeit wurde ihnen gleich zu Be-
ginn des Schuljahres von Herr Tobias Joos vermittelt. 
Herr Joos ist Lehrer an der Hebelschule in Schlien-
gen und EH-Ausbilder. 

Die BARMER finanziert die Schulsanitätstaschen, 
die jede teilnehmende Schule erhält. Darin befindet 
sich alles Notwendige für die Erste Hilfe: von der Ret-
tungsweste über Verbandszeug bis zur Rettungsde-
cke. Gemeinsam übergaben Thomas Mißbach, Re-

gionalgeschäftsführer 
der BARMER in Bad 
Krozingen und Danie-
la Kirschner vom DRK 
Kreisverband Müllheim 
e.V. das ,,Starter Kit‘‘ 
an die Hebelschule 
in Schliengen. Bei ei-
nem Schulunfall muss 
schnell gehandelt werden, „doch Unwissenheit und 
Unsicherheit in Sachen Erster Hilfe halten viele davon 
ab“, weiß Betreuungslehrer Tobias Joos. „Über den 
Schulsanitätsdienst kommen Kinder und Jugendliche 
schon früh mit dem Thema Erste Hilfe in Kontakt, sie 
verlieren Ängste, übernehmen Verantwortung und 
behalten das hoffentlich ein Leben lang bei.“ Rektor 
Andreas Schlageter und Betreuungslehrer Tobias 
Joos schätzen die Bereitschaft der Jugendlichen, 
sich im SSD zu engagieren, trotz großen schulischen 
Belastungen. Der DRK-Ortsverein Schliengen freut 
sich über die neuen Schulsanitäter:innen und einer 
guten Zusammenarbeit.

Ansprechpartner: Daniela Kirschner
      Silke Sieker

• Sicherheit macht Schule

DRK und BARMER fördern den Schulsanitätsdienst der Hebelschule in Schliengen

Schulsanitäter:innen der Hebelschule Schliengen, Daniela Kirschner vom DRK Kreisverband Müllheim e.V. (rechts im Bild), Lukas Kaltenbach (Unterstützung Daniela Kirschner) 
vom Schulsanitätsdienst Gewerblich und Kaufmännische Schule und Berufliches Gymnasium in Müllheim (ganz links im Bild), Thomas Mißbach, Regionalgeschäftsführer der BARMER in Bad Krozingen (im RTW), 

Rektor Andreas Schlageter (schwarzes Shirt) und Betreuungslehrer Tobias Joos (weißes Shirt), Walter Dösserich, Rainer Brucker (links oben) und Matthias Röcker (links unten) vom DRK-Ortsverein Schliengen
Foto: DRK-KV Müllheim e.V.
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Foto: A. Zelck.DRK e.V..

• Digitales Lernen und Apps

Infos unter: https://www.drkservice.de/verlag/fachpublikationen/digitales-lernen-und-apps/

__________________________________

Das war´s für heute. Die nächste Ausgabe erscheint  
im Juli.

Euer Redaktionsteam von KV-Info

Ansprechpartnerin: Silke Sieker
    Servicestelle Ehrenamt

Beiträge bitte per Email (s.sieker@drk-muellheim.
de) oder per Post (DRK Kreisverband Müllheim e.V., 
KV-Info - Silke Sieker, Moltkestr. 14 a, 79379 Müll-
heim). 

Weitere Infos auf der Homepage des Deutschen Ro-
ten Kreuzes unter www.drk.de 

Wir folgen Menschen,
die Dinge der Sache
wegen tun und nicht

aus Kalkül.


